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- »«= DIELINKEStadt Bergisch Gladbach ' en © —
Der Bürgermeister en ————  [ank Samirae
Konrad-Adenauer-Platz 1 nn... ‚Stellv. Fraktionsvorsitzender .

Be .- ‚Tel.: 02202 142458 Fax: 02202 142448

51465 Bergisch Gladbach 2... E-Mail samirae@buergerpartei.gl

en 06.02.2017 |
| nn ‘Unser Zeichen: PX-2017-0025

Änderungsantrag zu TOP Ö9 Planung der Dienstwohnung am Be- \
triebshof Obereschbach . Ba a

Zur Sitzung des AUKIV am 06.04.2017 nn |

Hiermit beantragt die Fraktion Die Linke mit Bürgerpartei GL den alternativen Vor- en
schlag — anstelle der geplanten Dienstwohnung am Betriebshof Obereschbach-—
den Erwerb eines Mehrfamilienhauses (siehe Expos6) zu prüfen. EEE EEE

Begründung: Die aktuelle Planung gemäß Beschlussvorlage 0132/2017 sieht den u
Bau einer Dienstwohnung auf dem Gelände des Betriebshofes Obereschbach vor. ==
Die Ausführung der Dienstwohnung ist in der Beschlussvorlage als Dreizimmerwoh- Bu
hung mit rund 85 m? Wohnfläche zzgl. unter den Wohnräumen liegender Garage,
Hausanschluss und Abstellraum geplant. Die Baukosten werden auf ca. 320.000 € ”

geschätzt. Dies entspricht einem Preis von ca. 3.800 €/m?. Nach eigenen Recher- Bu
chen liegt der geplante Preis pro Quadratmeter weit über dem Preis vergleichbarer u
Wohnungen ingehobener Ausführung. .

Demgegenüber schlägt die Fraktion Die Linke. mit Bürgerpartei GL. die Prüfung bzw.
“den Ankauf eines 4-Familienhauses in der Nähe des Betriebshofes Obereschbach

vor (Entfernung ca. 500 m). Das vorgeschlagene Wohnhaus ist fast vollständig reno-
viert (lt. Expose) und steht bereits heute bezugsfrei zur Verfügung. Die Wohnfläche
dieses Mehrfamilienhauses beträgt ca. 230 m? (10 Zimmer). Auch stehen den Be-
wohnern 5 Außenstellplätze zur Verfügung. Zu dem Objekt gehört ein Grundstück
von etwas mehr als 800 m?. z

Der Kaufpreis beträgt insgesamt 280.000 €, d.h. bei ca.1.250 €/m? Wohnfläche. |

Ank Samirae | nn

Stellv. Fraktionsvorsitzender |

Konrad-Adenauer-Platz 1 Telefon: 02202 142458 Internet: www.dielinkefraktion-bgl.de .
51465 Bergisch Gladbach Telefax: 02202 142448 E-Mail: info@dielinkefraktion-bgl.de |
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4-Familienhaus, fast vollständig renoviert, vollständig |
freiwerdend 0

ee Nohrfächemn:300m

ee5 5 se N.

RENeeanER N SSENSUNG SEND SDNENENDEN ESS ÜNETNEISDE NN nn TEEee ss en ENDENDSEN

Ihr Ansprechpartner: a
u TTC Grundbesitz GmbH u ei

Herr Jürgen Dömel gsi
IH . E-Mail: immo.doemel@gmx.de 4

Haustyp: Mehrfamilienhaus : . . Tel: +492205 9169798... ei ....
Grundstücksfläche ca.: -:828,00m2 0 ...,0.5.Mobil: #4916314715 1 000.200

Schlafzimmer: ‘5 u.. -..
Badezimmer: 0000004 __ en

Keller: Ja ——_— —— |
Objektzustand: Saniert a Bu
Baujahr: 1897 2... „Mieteinnahmen pro Monat: 1.600,00 EUR

Letzte Modernisierung/ 2014 E Provision für Käufer: Käufercourtage 3,57% inkl.
Sanierung: 19% Mwst. vom Kaufpreis

Energieausweistyp: Verbrauchsausweis Die Käufercourtage ist fällig und zahlbar bei Unterschrift
Heizungsart: Holz-Pelletheizung des notariellen Kaufvertrages
Wesentliche Energieträger: Holzpellets = \ “
Endenergieverbrauch: 113,20 kWh/(m?*a) .
Energieeffizenzklasse: D — Ba
Bezugsfrei ab: November 2016 : .

Garage/Stellplatz: Außenstellplatz

Anzahl Garage/Stellplatz: 5 a 2

Ä

Powered by ImmabiiienScoutzd



4-Familienhaus, fast vollständig renoviert, vollständig freiwerdend

AberchbchE m.

ad _..Zimme  ....40,00. 2.2.8 ksbeislissiieskbBIHLLEEEen
, 2 Ä ; Wohnfläche ca. 230,00m? iu _2n .Se ; . s E : . En. enu; ;= \: ; Se = ;
ee Kaufpreis; 280.000,00EUER 2an. nes ss

Objektbeschreibung:
Das ehemalige Herrenhaus wurde ursprünglich 1897 ; EEE 2 en
erbaut. une . . a

In den letzten Jahren wurde das Haus umfangreich ul a.
renoviert und saniert. ESEL ERBE nn BisssoNele ana

niee

Zur Zeit sind die Arbeiten noch nicht abgeschlossen.  —6 ra
ies eröffnet die Möglichkeit, das Haus günstiger zu eeD finet die Möglichkeit, das H t  ı.ı

Ausstattung: eee EERESERNSEEN NENNENBEENDEN ER RR ERBEN GREEN HDOREHEETNGE

Serssmenserenmne rareessenoniersensneiernonmsennsnsnernnnsensnmmenenenaensmnnennUerrn
Das 4-Familienhaus teilt sich wie folgt auf: eeaen

EG: 3,5 Zimmerwohnung mit uee
Zugang zum Garten ( Zugang u3 —[1anoch nicht fertiggestellt). ca. 80 were _ nn

DG: grosszügige ia rn InnrHaNn n ES,
2-Zimmer-Dachgeschosswohnung, an ra, nn TE
sehr geschmackvoll En rn inch Hin Di
ausgestattet. ca. 70 qm DE egemerarrn nenan  neemmner pe st ne lo ern sa essen seen; en 2

' a ©. 0 Hausansicht on un

Lage: ee
Der Ortsteil Obereschbach liegt zwischen Bensberg und BE EEE
Untereschbach. BRENSDDZDD SS STEREO EDIT
Bushaltestelle 1 Minute entfernt Pe unn
Zufahrt zur Autobahn A4 2 Minuten AERBSSERDNSD LS SL an

Alle Geschäfte des täglichen Bedarfs sind kurzfristig zu O3 vou

Sonstiges: ee
Das Objekt ist zur Zeit für monatlich 1.600,-- € : [6 Eu.

D i i nnIas Haus wird ab November 2016 frei. .1 oe u. 2 za

Alle Informationen beziehen sich auf Angaben des Iu
Verkäufers. Eine Gewähr für die Richtigkeit kann dahera
nicht übernommen werden. a uu

2 - „ Häusansicht re en : |

Powered by ImmobllienScuutz4 |
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4-Familienhaus, fast voliständig renoviert, vollständig freiwerdend
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Hinweis:
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ENERGIEAUSWEIS srwerngesue
: gemäß den 8$ 16ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom’ .18.November 2013, Be \

Güttgbi: 1410285...Registriernummer?.NW-2015-000684120 1.

\ 'Gebäudetyp Be En 2222) Mehrfamilienhaus = : Mei Een “ F2 >

"Adresse Sn 202] Obereschbach 8, 51429 Bergisch Gladbach ERSINTOTN Bd | n
Gebäudeteil | Gesamtes Gebäude nn 0

Baujahr Gebäude3. | 1897, renoviert 2010 En

Baujahr Wärmeerzeuger **-] 2010 u esa..
AnzahlWohnungen 5 2] Be REDE Br = |
Gebäudenutzfläche (A) 1 276,0m® |) nach$ 19 EnEV aus der Wohnfläche ermitteit |

‚WesentlicheEnergieträger für. Pellets & . “ ass Ei 2 en # . .
+ Heizung und Warmwasser IL Be EBERLE ET ERRERS TE

:Emeuerbare Energien| Art: |verwendung: | .
Artder Lüftung /Kühlung 1X Fensterlüftung OD Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung D) Anlage zur I
a U WESSSRSTLSEESVOT DI] DO Schachtlüftung U) Lüftungsanlage ohne Wärmerückgewinnung Kühlung " \

Anlass der Ausstellung | ) Neubau D Modernisierung DI Sonstiges ©
...des Energieausweises.......":. X Vermietung/ Verkauf .. . . ‚(Änderung/Erweiterung) (freiwillig) &

‚Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes 2...

. „Die energetische Qualität eines Gebäudes kann ‘durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von : a
: standardisierten Randbedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Be- :
. zugsfläche dient die energetische Gebäudenutzfläche nach der EnEV, die sich in der Regel van den allgemeinen : .,
& Wohnflächenangaben unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen überschlägige Vergleiche ermögli- 3‘, .
& chen (Erläuterungen—siehe Seite 5). Teil des Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4). a ;

; [} Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarts erstellt (Energie- . u
: . bedarfsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seile 2 dargestellt. Zusätzliche informationen zum Verbrauch sind - .
a freiwillig. 5 .

MR Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt ({Energie- & '
=  verbrauchsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 3 dargestellt. &

\ Datenerhebung Bedarf/Verbrauch durch RX Eigentümer DI Aussteller : .

. D Dem Energieausweis sind zusätzliche Informationen zur energetischen Qualität beigefügt (freiwilligeAngabe). .

‚Hinweise zur Verwendung des Energieausweises. 2.0... el

i Der Energieausweis dient lediglich der Information. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das . 2
: gesamte Wohngebäude oder den oben bezeichneten Gebäudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafür gedacht, .

\ einen überschlägigen Vergleich von Gebäuden zu ermöglichen. \ i fi

Aussteller: - BE & KgE NE . : ERSSSLEEBTER, = a: Re N \ u : . |

Selbach-Architekten u... us. omns

Max-Bruch-Strasse 26 & u = wi a m .Ne . Es . 2 : e2 0=5 2 Be 5 |
51465 Bergisch Gladbach... 23,522 18.10.2015 EIN u

ERLERNTE ER EDEN : Er Ausstellungsdatum .... :: "Unterschrift des Ausstellers ... \ |

' Datum der angewendeten EnEV, gegebenenfalls angewendeten Änderungsverordnung zur EnEV ? Bei nicht rechtzeitiger Zuteilung |
der Registriernummer ($ 17 Absatz 4 Satz 4 und 5 EnEV) ist das Datum der Antragstellung einzutragen; die Registriernummer ist nach deren H
Eingang nachträglich einzusetzen. ? Mehrlachangaben möglich * bei Wärmenetzen Baujahr der Übergabestation i

Hotigentoth Sottware, HS Verbrauchspass 3.2.1 |



. ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude_. .
gemäß den $$ 16ff, Energieeinsparverordnung (EnEV) vom' :.18. November 2013. \ 2

BerechneterEnergiebedarfdes Gebäudes _Registriernummer®... NW-2015-000684120 2...

Energiebedarf ©... En
. ; nn. CQy-Emissionen® „ini kg/(m=a) Z—

\ ik ZETED “l 2 | 2 elRn \
De ur |a|lelecej|o J|e|re)2Im .

5.75. 100 15 150 175 200 225 >250 .

ö Anforderungen gemäß EnEV“ Für Energiebedarfsberechnungen verwendetes Verfahren © ee
: Primärenergiebedarf . e
5 IstWer 5 KWh/lm®a)  Anforderungswert ESEE KWh/m®=a) D Verfahren nach DIN V 4108-6 und DIN V 4701-10 \ 5
"Energetische Qualität der Gebäudehülle H,' 2 U Verfahren nachDinV18599 5 “
& IstWer SE Wim®-K)  Anforderungswert BERNIE W/(m2K) DO) Regelung nach$ 3 Absatz 5 ErEV 2 BR

. Sommerlicher Wärmeschutz (bei Neubau) [] eingehalten  . DO Vereinfachungennach$ 9Abs.2 EnEV a Dr .

‚Endenergiebedarf dieses Gebäudes 2.2.2.0... 8sesls ss)
. [Pflichtangabein Immobilienanzeigen] LELERTENE ERERIEn Deiass. EEE

Angaben zum EEWärmeG’  .  .. VergleichswerteEndenergie "0
: Nutzung erneuerbarer Energien zur Deckung des & 2 nn EEEBe
: Wärme-und KältebedarfsaufGrunddesErmeuerbare- 0 rn erg nernage et
. Energien-Wärmegesetzes (EEWärmeG) 0. aaeraleieip EI FA 0.
; 2 EEE ae 80 2 50 75 100 125 150 175 200 225 »250 : n
Art: KOSROREEE SD Deckungsanteil: 32:5: % 5  & rnkgpseieis leiden u: ERS :
wa 2 2 AÄ vv KM En

ZZ m EEE FE SE ST? 88 SE .
So BENNEIRDESENDENDTSDN TG . . WENDE 8 FE Sg FG ES WG} 8$ NEERNENSESBE N SDIHERTN . Bess 8 8 . ENFN DL © 8 SE ESS &. SYEIHBINEIISTERDEN AHEEEN “ x SE SE ap Sg & .

0 lsssusi SEM SE ES SE EEE Ef 5
ie: ul an nn 6 MENSSEHL . & & E =“ " &E x) EEE SE L
‚ Ersatzmaßnahmen® . EEE LE u.nn “8 5 2 GE a
: Die Anforderungen des EEWärmeG werden durch die © \ : S SE x ©
; Ersatzmaßnahmenach$7Absatz1Nummer2 ER \ . &
5 EEWärMeG erfüllt. & u . Bu - " \ 7 &
E m Die nach & 7 Absatz 1 Nummer 2 EEWärmeG & SERSEERBEREERTERDNTDESERDTIENHADSSTERSE KETTEREENERENEZFRE NE EN? SERRRERSEBRSSENE BRERZERREN .
5 verschärften Anferderungswerte der EnEV sind KO RaseransBuniirRaDEIDTDRMDAEIESIERNUREE

’ eingehalten. N Erlä t ENT m B chr “ sverfah REDI Die in Verbindung mit$8 EEWärmeG um Mi % au erungen zum Berechnung ren ne
verschärften Anforderungswerte der EnEV sind , Die Energieeinsparverordnung lässt für die Berechnung des Energiebedarls '
eingehalten. = © unterschiedliche Verfahren zu, die im Einzelfall zu unterschiedlichen Ergeb- .

; Verschäriter Anforderungswert 2 5, nissen führen können. Insbesondere wegen standardisierter Randbedingungen :
} Primärenergiebedarf: alt kWh/(m®a) 5 & erlauben die angegebenen Werte keine Rückschlüsse auf den tatsächlichen : Be
: Verschärfter Anforderungswert . 5 Energieverbrauch. Die ausgewiesenen Bedarfswerte der Skala sind spezifische | \ :

. fürdie energetische Qualität der © 5. Werte nach der EnEV pro Quadratmeter Gebäudenutzfläche(Ay), die im ;: 0
: Gebäudehülle Hr’ EEE Wim): .; Allgemeinen größer ist als die Wohnfläche des Gebäudes. 2 0

’ siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises ® siehe Fußnote 2 auf Seite 1 des Energieausweises ° treiwilige Angabe
° nur bei Neubau sowie bei Modernisierung im Fall des$ 16 Absatz1 Satz 3 EnEV ° nur bei Neubau “ }
© nur bei Neubau im Fall der Anwendung von $ 7 Absatz1Nummer2 EEWärmeG 7 EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrtamilienhaus ° 0

Hottgenroth Software, HS Verorauchspass 3.2.7 |



ENERG |EAUSWE|S für Wohngebäude
gemäß den 8$ 16 ff, Energieeinsparverordnung (EnEV) vom' 18, November 2013. .

Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes __ Registriernummer? .. NW-2015-000884120. 3°.

‚Energieverbrauch OLDEs

: Endenergieverbrauch dieses Gebäudes . 0 Ben
; — 113,2... kWhilm:a) a en
3 1 Ey BEER El SE 3a ja ee a : 5 “ 2 ir us Eegemes as & = ,

R \ 8..235..%50 ,7 100. 125 150 175 200 225 >250 \ \

. . u "29,6. KWh/(m2a) —
: nf Primärenergieverbrauch dieses Gebäudes 0 2

‚ Endenergieverbrauch dieses eues|—COOO 2Km |

.‚Verbrauchserfassung -Heizung undWarmwasser. 2.2.2.2... \

\ \ Zeitraum Primär- . Anteil lan . .x Enara . Energieverbrauch Anteil Heizurig Klima- &x . Energieträger ? energie- Warmwasser & |
\ von bis faktor- [kWh] Ikwn] kwh] faktor .

01.08.2011 | 31.12.2013 Holzpellets 0,20 73500 _ 73500 FE

. 01.01.2011 | 31.12.2018 Warmwasserzuschiag| 020 | 16564 16564 | 0

„VergleichswerteEndenergie0...

0. 2alalelcio |Ee |be \ |
; 0 BB 50 75 100 125 „150 „Is 200„2252250 Die modellhaft ermittellen Vergleichswerte beziehen sich }

2 0 ee auf Gebäude, in denen Wärme für Heizung und !
53 “ . "DD 5 en — x nn . . A . |

| g g g SE &S && EE \ramwasser durch Heizkessel im Gebäude bereitgestellt : \
et BE LEO SE SE Soll ein Enerni h eines mit Fern- oder Nahwärme Ze: SS SE ES SS DE oll ein Energieverbrauch eines mit Fern- oder Nahwärme ; .

& ; gRS & ze oO, SE SS beheizten Gebäudes verglichen werden, ist zu beachten, -
& & & S © es ES dass hier normalerweise ein um 15 - 30 % geringerer
ä 2. ;g SS IS Energieverbrauch als bei vergleichbaren Gebäuden mit .
. os R &2 Kesselheizung zu erwarlen ist, : & 0

BRERREE:SEE EEE BEERIERSEERNRERIEREISENBESZERSSNTNDINEN, \
‚Erläuterungen zum Verfahren B nleeEEUNNELADSIENEITEN RN n Npprs DORLGREROTN m |

. Das Verfahren zur Ermitllung des Energieverbrauchs ist durch die Energieeinsparverordnung vorgegeben. Die Werte der Skala sind i 4
: spezifische Werte pro Quadratmeter Gebäudenutzlläche (Ay) nach der Energieeinsparverordnung, die im Allgemeinen größer ist als die E . . F
: Wohnfläche des Gebäudes. Der tatsächliche Energieverbrauch einer Wohnung oder eines Gebäudes, weicht insbesondere wegen des Fe |

 Witterungseinflusses und sich ändernden Nutzerverhaltens vom angegebenen Energieverbrauch ab. . nn = i

! siehe Fußnote1 auf Seite 1 des Energieausweises ?® siehe Fußnote2 auf Seite 1 des Energieausweises :
? gegebenenfalls auch Leerstandszuschläge, Warmwasser-oder Kühlpauschale in kWh * EFH:Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus f
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uENERG|EAUSW E|S für Wohngebäude nz
. gemäß den $$ 16ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom ' „18. November 2013 : od

Empfehlungen des Ausstelles _——_—__Registriernummer® NW-2015-0008841204.

:Empfehlungen zur kostengünstigen Modernisierung ln nn 0
. Maßnahmen zur kostengünstigen Verbesserung der Energieeffizienz sind x möglich Ei nicht möglich . . \ :
.Empfohlene Modernisierungsmaßnahmen =. nnWann nu

u)empfohlen. | Greimnlige Angaben)? _—_—
\ NRHESDREEL EEREERBDERSERSRD Susi] busuonien) geschätzte “

Nr u Bau- oder 2.) :Maßnahmenbeschreibung in. 2 3n 2 als eschätzte| ostenpro
eo] > Anlagenteile .2.] a2: ZeinzelnenSchritten. 2:::] Zusammenhang; Einzel-: ronisa- eingesparte 5
: | n F Ba : Br Be er Bi “ 3 \ NESSEREEN “ . 2 BE | B- ] mit größerer . maß- tionszeit Kilowatt- : a
u ESSEN SED nskesenessss sp] Modernisierung | nahme oo) „stunde ©

; 1 Warmwasser- Solare Brauchwarmwasserbereitung X oO ! \
i Bereitung ; |

. D weitereEEmpfehlungen auf gesondertem Blatt N \ Bu -
“ Hinweis: Modernisierungsempfehlungen für das Gebäude dienen lediglich der Information. . ; :

Sie sind kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz für eine Energieberatung. \

Genauere Angaben zu den Empfehlungen sind. Igeihach-Architekten . | : |
; erhältlich bei/unter: nn oo: R

‚Ergänzende Erläuterungen zu den Angaben imEnergieausweis (Angaben freiwillig)

‘ siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises ® siehe Fußnote 2 auf Seite 1 des Energieausweises * {
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; ENERG|EA USWE|S für Wohngebäude
. gemäß den $$16ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom' 18. November2013 w. :

Erläuterungen 0.000000. Lin sl nl 0

: Angabe Gebäudeteil — Seite 1 Angaben zum EEWärmeG -Seite 2 ln
: Bei Wohngebäuden, die zu einem nicht unerheblichen Anteilzu Nach dem EEWärmeG müssen Neubauten in bestimmtem i .  : =
anderen als Wohnzwecken genutzt werden, ist die Ausstellung Umfang erneuerbare Energien zur Deckung des Wärme- und :
des Energieausweises gemäß dem Muster nach Anlage 6 auf Käftebedarfs nutzen. In dem Feld „Angaben zum EEWärmeG"  .. :

. den Gebäudeteil zu beschränken, der getrennt als Wohnge- sind die Art der eingesetzten erneuerbaren Energien und der nd
: bäude zu behandeln ist (siehe im Einzelnen $ 22 EnEV). Dies prozentuale Anteil der Pflichterfüllung abzulesen. Das Feld ! DE
\ wird im Energieausweis durch die Angabe „Gebäudeteil" deut- .„Ersatzmaßnahmen“ wird ausgefüllt, wenn die Anforderungen ee

lieh gemacht. ns. un des EEWärmeG teilweise oder vollständig durch Maßnahmen : .
\ zur Einsparung von Energie erfüllt werden. Die Angaben :.
: ‚Erneuerbare Energien-Seite1 dienen gegenüber der zuständigen Behörde als Nachweis ; . oo.
\; Hier wird darüber informiert, wofür und in welcher Art erneuer- des UmfangsderPflichterfüllungdurchdieErsatzmaßnahmeund : 0

bare Energien genutzt werden. Bei Neubauten enthält Seite 2 der Einhaltung der für das Gebäude geltenden verschärften & :
& (Angaben zum EEWärmeG) dazu weitere Angaben, + Anforderungswerte der EnEV. \ E on

: Energiebedarf — Seite 2 Endenergieverbrauch - Seite 3 “

. Der Energiebedarf wird hier durch den Jahres-Primärenergie- Der Endenergieverbrauch wird für das Gebäude auf der Basis & :

. bedarf und den Endenergiebedarf dargestelit. Diese Angaben der Abrechnungen von Heiz- und Warmwasserkostennach der ; .:

. werden rechnerisch ermittelt. Die angegebenen Werte werden Heizkastenverördnung oder auf Grund anderer geeigneter : u
; aufder Grundlage der Bauunterlagen bzw. gebäudebezogener Verbrauchsdaten ermittelt. Dabei werden die Energiever- :
: Daten und unter Annahme von standardisierten Randbedin- brauchsdaten des gesamten Gebäudes und nicht der einzel- : Be

; gungen (z.B. standardisierte Klimadaten, definiertes Nutzer-- nen Wohneinheiten zugrunde gelegt. Der erfasste Energiever- ;
verhalten, standardisierte Innentemperatur und innere Wärme- brauch für die Heizung wird anhand der konkreten örtlichen : '-

© gewinne usw.) berechnet. So lässt sich die energetische Qua-_  Wetlerdaten und mithilfe von Klimafaktoren auf einen deutsch- :
. lität des Gebäudes unabhängig vom Nutzerverhalten und von landweiten Mittelwert umgerechnet. So führt beispielsweise ein En
: der Wetterlage beurteilen. Insbesondere wegen der standardi- hoher Verbrauch in einem einzelnen harten Winter nicht zu ei- : Don
., sierten Randbedingungen erlauben die angegebenen Werte ner schlechteren Beurteilung des Gebäudes. Der Endenergie- : :.
., keine Rückschlüsse auf den tatsächlichen Energieverbrauch. . verbrauch gibt Hinweise auf die energetische Qualität des Ge- :  : =“
E 5%" bäudes und seiner Heizungsanlage. Ein kleiner Wert signali- ® : > 3.
# Primärenergiebedart -Seite 2 siert einen geringen Verbrauch. Ein Rückschluss auf den künf- ©
» Der Primärenergiebedarf bildet die Energieeffizienz des Ge- tig zu erwartenden Verbrauch ist jedoch nicht möglich; insbe- \ ®
=, bäudes ab. Er berücksichtigt neben der Endenergie auch die sondere können die Verbrauchsdaten einzelner Wohneinheiten : “ u
„ sogenannte „Vorkette" (Erkundung, Gewinnung, Verteilung, stark differieren, weil sie von der Lage der Wohneinheiten im :: .
Umwandlung) der jeweils eingesetzten Energieträger (z.B. Gebäude, von der jeweiligen Nutzung und dem individuellen © :.

„ Heizöl, Gas, Strom, erneuerbare Energien ete.). Ein kleiner Verhalten der Bewohner abhängen. BD
» Wert signalisiert einen geringen Bedarf und damit eine hohe Im Fall längerer Leerstände wird hierfür ein pauschaler Zu- =", 0
. Energieeffizienz sowie eine die Ressourcen und die Umwelt schlag rechnerisch bestimmt und in die Verbrauchserfassung —
& schonende Energienutzung. Zusätzlich können die mit dem einbezogen. Im Interesse der Vergleichbarkeit wird bei dezen- Fu ; \
Ü Energiebedarf verbundenen CO*-Emissionen des Gebäudes tralen, in der Regel elektrisch betriebenen Warmwasseranla- : I
& freiwillig angegeben werden. 000077775’, gen der typische Verbrauch über eine Pauschale berücksich-
F tigt. Gleiches gilt für den Verbrauch von eventuell vorhandenen :
« Energetische Qualität der Gebäudehülle -Seite2 Anlagen zur Raumkühlung. Ob und inwieweit die genannten :
 Angegeben ist der spezifische, auf die wärmeübertragende Pauschalen in die Erfassung eingegangen sind, ist der Tabelle a

& Umfassungs flächebezogene Transmissionswärmeverlust{For-  „Verbrauchserfassung" zu entnehmen. 2
. melzeichen in der EnEV: H'’). Er beschreibt die durchschnitt- &
; liche energetische Qualität aller wärmeübertragenden Umfas-  Primärenergieverbrauch-Seite 3 = .
« sungsflächen (Außenwände, Decken, Fenster etc.) eines Ge- Der Primärenergieverbrauch geht aus dem für das Gebäude &
: bäudes. Ein kleiner Wert signalisiert einen guten baulichen ermittelten Endenergieverbrauch hervor. Wie der Primärener- & '
© Wärmeschutz. Außerdem stellt die EnEV Anforderungen an giebedarf wird er mithilfe von Umrechnungsfaktoren ermittelt, . =
: den sommerlichen Wärmeschutz (Schutz vor Überhitzung) die die Vorkette der jeweils eingesetzten Energieträger berück- ;
: eines Gebäudes. sichtigen. Eu &

: Endenergiebedarf -Seite 2 Pflichtangaben für Immobilienanzeigen - Seite 2 und 3 0 |
., Der Endenergie bedarf gibt die nach technischen Regeln be- Nach der EnEV besteht die Pflicht, in Immobilienanzeigen die |
3 rechnete, jährlich benötigte Energiemengefür Heizung, Lüftung in $ 16a Absatz 1 genannten Angaben zu machen. Die dafür ' {
. und Warmwasserbereitungan. Er wird unter Standardklima- erforderlichen Angaben sind dem Energieausweis zu entneh- ;
: und Standardnutzungsbedingungen errechnet und ist ein Indi- men, je nach Ausweisart der Seite 2 oder 3. & ı :
, kator für die Energieeffizienz eines Gebäudes und seiner Anla- \ 2.
! gentechnik. Der Endenergiebedart ist die Energiemenge, die  Vergleichswerte-Seite2und3 n 04
: dem Gebäude unter der Annahme von standardisierten Bedin- Die Vergleichswerte auf Endenergieebene sind modellhaft :. I r
x gungen und unter Berücksichtigung der Energieverluste zuge- ermittelte Werte und sollen lediglich Anhaltspunkte für grobe :  _ 0
& führt werden muss, damit die standardisierte Innentemperatur, Vergleiche der Werte dieses Gebäudes mit den Vergleichs- & rd
. der Warmwasserbedarf und die notwendige Lüftung sicher- werten anderer Gebäude sein. Es sind Bereiche angegeben, : 2.
x. gestellt werden können. Ein kleiner Wert signalisiert einen innerhalb derer ungefähr die Werte für die einzelnen F Zu \
: geringen Bedarf und damit eine hohe Energieeffizienz. Vergleichskategorien liegen. oo. BEE Fe

BEERBENDENSEEEDRDNDADENSSRERNSENBERESSTGRNESSSEISRBIERRGENDSSTRENESEE ABBSSROERENERSERN Kran BERREBEENEESNZEREBENDEEINSERENSNSESSEIBSENNG ERASNSKERG BE \ |
' siehe Fußnote1 auf Seite 1 des Energieausweises | in
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Berechnungsunterlagen N _ u ‚Seite -1-

| WS EBERECHNUNGSUNTERLAGEN = .
zur Ausstellung eines Energieausweises auf Basis des Energieverbrauchs . . ' 2 on .

gemäß Energieeinsparverordnung (EnEV) \ .

[ ESSEN Übersicht Eingabedaten ee) un

Objekt 0 DE EEE
Gebäudetyp: “Mehrfamilienhaus \ = E
Straße: Obereschbach 8
PLZ/ Ort: 51429 Bergisch Gladbach

Gebäudeteil: : . Gesamtes Gebäude
Nutzfläche: \ | 276,00 m? . 0

berechnet aus der Wohnfläche: 230,00 m? - .

Verhältnisfaktor: 1,20 : on \ ;

Anzahl Wohneinheiten: 4

Energieverbrauch .

Energieträger: . > Holzpellets \
Einheit: kg
Energieinhalt: 4,90 kWhi/kg

' Abrechnungs- "Abrechnungs- Verbrauch Heizung UT Warmwasser
beginn ende kg__ kWh kwh___.i.. % kwnh %

01.01.2011 | 31.12.2011 5200 |25480 25480 | 1008 _|....- - u
01.01.2012| 31.12.2012 5450 |... 26705 26705 | 1000 | — |.- a
01.01.2013| 31.12.2013 4350 21315| 100,0 o ___ En

Klimakorrektur N

basierend auf ortsgenauen Klimadaten des Deutschen Wetterdienstes EEE :
PostleitzahifürKlimakorrekturdaten: 51429 N i . 0

Ort: Bergisch Gladbach a on

Leerstände ee Bu

- keine - BE

SENDRESDNDENTEDDER en Ergebnisse 0. ns

Energieverbrauchskennwert u :

Abrechnungszeitraum: “01.01.2011-31.12.2013 : oo u
Kennwert: 113,2 kWh/(m? a) Ba — = nn a

:

Hotiganrath Software, HS Verbrauchspass3.2.1 — — Gebäude: Obereschbach8, 81429 Bergisch Gladbach \ |
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